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FREIE WÄHLER helfen den Unternehmen im Oberland  
 

 
 
Florian Streibl MdL – erneute Anfrage im Landtag in Sachen 
Getinge – Minister Zeil konkretisiert seine Hilfsangebote 

  

Oberammergau / München (lu). Florian Streibl, MdL und stellvertretender 

Fraktionsvorsitzender der FREIEN WÄHLER im Bayerischen Landtag, hat eine 

erneute Anfrage ans Plenum gerichtet, um in Erfahrung zu bringen, was die 

Staatsregierung veranlasst, um dem von der Schließung bedrohten Getinge-Standort 

in Peiting zu helfen. 

In der heutigen Antwort heißt es u.a.: „Die „Getinge Produktions-GmbH für 
medizinisch-technische Geräte“ produziert in Peiting insbesondere 
Desinfektionsanlagen für Krankenhäuser sowie Krankenhausbedarf und -
einrichtungen. Das Unternehmen ist eine Tochterfirma der Getinge Group mit 
Hauptsitz in Schweden. Anfang des Jahres wurde bekannt, dass der Standort 
Peiting noch in diesem Jahr zur Getinge Disinfection AB in Vaxjö (Schweden) 
verlagert würde. Die Verlagerung kommt einer Schließung gleich. Als Begründung 
wurden betriebliche Sparmaßnahmen genannt.  
Herr Staatsminister Zeil hat sich mit Schreiben vom 20.05.2010 an den 
Vorsitzenden und CEO der Getinge AB gewandt und ihn gebeten, die 
Entscheidung zur Schließung des Standortes Peiting nochmals zu überdenken. Er 
hat darauf hingewiesen, dass mit jedem verlorenen Arbeitsplatz persönliche 
Schicksale und ein Verlust für die gesamte Region verbunden sind. Auch die 
zahlreichen Kunden in Deutschland sprächen für den Erhalt des Standortes. 
Zudem hat Herr Staatsminister Zeil angeboten, in einem persönlichen Gespräch 
die Angelegenheit nochmals zu erörtern, um eventuell gemeinsam eine geeignete 
Problemlösung zu finden.  
Sollten die vorgeschlagenen Gespräche zu keinem Erfolg führen, besteht 
nach Auskunft der Geschäftsführung in Peiting unter Umständen noch die 
Möglichkeit eines Management-Buy-Out (MBO) für den Teilbereich 
Fertigung von Pflegearbeitsräumen, wodurch wenigstens ein Teil der 
Arbeitsplätze erhalten werden könnte.  
Für diesen Fall wird die Staatsregierung alle Möglichkeiten einer staatlichen 

Förderung prüfen und das Vorhaben wohlwollend begleiten.“ 
 

Streibl dazu: „Vergelt’s Gott an den Herrn Staatsminister, wenn er sich hier einsetzt. 

Letztlich muss um jeden einzelnen Arbeitsplatz hier am Wirtschaftsstandort Peiting 

und darüber hinaus im Oberland gekämpft werden!“ 
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